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Betr.: CDU-Initiative Prüfung Bürokratieabbau auf Kreisebene  
 
  
 
Sehr geehrter Herr Landrat Danner, 
 
die neue Bundesregierung hat sich vorgenommen, die „Bürokratie“ um 30% zu reduzieren. Wir 
unterstützen diese Bemühungen ausdrücklich und wollen auch in unserem Landkreis nach 
entsprechenden Optionen schauen. Es ist uns bewusst, dass das Landratsamt selbst auch immer 
wieder dieses Thema bearbeitet. Die Bemühungen in Sachen Digitalisierung sind wichtig, lösen 
jedoch manche ins sich bürokratischen Vorgänge nicht.  Ergänzend zu Ihren eigenen Bemü-
hungen haben wir folgende Fragen/Bitten. 
 
Wir regen an, alle Amtsleitungen zu bitten, aus deren Sicht Themen zu benennen, die sich aus 
dem Arbeitsalltag ergeben und ggf. für einen Abbau bisheriger Abläufe bzw. für eine Verein--
fachung anbieten. Sollten diesen Anregungen entsprechende Vorschriften entgegenstehen, bitten 
wir um Benennung des erforderlichen Änderungsbedarfs und der rechtlichen Zuständigkeit hierfür. 
 
Insbesondere denken wir an kreiseigene Gestaltungsspielräume z.B. in Satzungen, Gebühren-
ordnungen usw.. Ein roter Faden könnten hierbei die bisherigen Gebührenordnungen des 
Landkreises sein, da hier entsprechende Antrags- und Entscheidungsvorgänge zu vermuten sind. 
Wesentlich ist, diese Prozesse nicht nur aus der Innensicht der Verwaltung, sondern jeweils, 
soweit möglich auch aus der Bürger-/Kundensicht zu betrachten. Wo gibt es besonders viel 
negatives Feedback, wo weis  die Verwaltung vielleicht selbst, dass Prozesse aufwändig und sehr 
bürokratisch sind. Wir bitten Sie auch darum, hier die Bereiche öffentliche Ordnung, Baurecht, 
Klimaschutz, Gesundheits- und Sozialwesen (Ordnungsrecht) mit einzubeziehen. Uns wäre daran 
gelegen, aus jedem Amt eine Rückmeldung zu erhalten, selbstverständlich zusammengefasst in 
der Beantwortung dieses Schreibens.  
 
 
 
 
 
 



Es ist uns auch daran gelegen, nicht zu sehr in bisherigen Kategorien zu denken „... das geht ja 
rechtlich nicht, oder wir können das ja nicht vor Ort ändern..“, sondern in einen offenen Dialog 
einzutreten und wo möglich gemeinsam Änderungen auf den Weg zu bringen oder auf anderer 
Ebene einzufordern.  
 
Danke für die damit verbundenen Mühen und freundliche Grüße 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen für die CDU-Kreistagsfraktion 
 

 
Andreas Hoffmann 
stellv.Fraktionsvorsitzender 
der CDU-Kreistagsfraktion  
 
 
 

 


